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Mitteilung an die Anteilinhaber 

Der Verwaltungsrat des Allianz Global Investors Fund (SICAV) (die „Gesellschaft”) teilt in diesem 

Schreiben die folgenden Änderungen mit, die am 10. März 2021 in Kraft treten. 

Darüber hinaus informiert der Verwaltungsrat über den für bestimmte Teilfonds eingeleiteten 

Maßnahmenplan zur stärkeren Berücksichtigung von Umwelt- und Sozialaspekten bei 

Anlageentscheidungen. Ein Sternchen (*) zeigt an, dass sich eine Änderung auf einen solchen 

Maßnahmenplan bezieht. 

Die entsprechenden Änderungen zur Durchsetzung nachhaltiger und verantwortungsvoller 

Anlagegrundsätze treten ebenfalls am 10. März 2021 in Kraft.  

Name des Teilfonds 
Gegenstand 

Bisheriger Ansatz Neuer Ansatz 

Allianz Euro Credit SRI Änderung des Anlageziels 
(Anhang 1, Teil B des Verkaufsprospekts) 

Langfristiges Kapitalwachstum durch Anlagen 
in auf EUR lautenden Festverzinslichen 
Wertpapieren mit Investment Grade von 
OECD- oder EU-Rentenmärkten im Einklang 
mit der Strategie für nachhaltige und 
verantwortungsvolle Anlagen („SRI-
Strategie“), die verschiedene Kriterien in 
Bezug auf Sozial- und Umweltpolitik, 
Menschenrechte und Unternehmensführung 
berücksichtigt. (*) 

Langfristiges Kapitalwachstum durch Anlagen 
in auf EUR lautenden Festverzinslichen 
Wertpapieren mit Investment Grade von 
OECD- oder EU-Rentenmärkten im Einklang 
mit der Strategie für nachhaltige und 
verantwortungsvolle Anlagen („SRI-
Strategie“). (*) 

Änderung und/oder Ergänzung von Anlagebeschränkungen 
(Anhang 1, Teil B des Verkaufsprospekts) 

- Max. 30 % des Teilfondsvermögens dürfen 
im Einklang mit der SRI-Strategie in andere 
als die im Anlageziel beschriebenen 
Festverzinslichen Wertpapiere investiert 
werden (*) 

- Es gilt die SRI-Strategie (*) 

- Max. 30 % des Teilfondsvermögens dürfen 
in andere als die im Anlageziel 
beschriebenen Festverzinslichen 
Wertpapiere investiert werden (*) 

- Es gilt die SRI-Strategie (einschließlich der 
Ausschlusskriterien) (*) 

- Min. 90 % des Teilfondsportfolios werden 
durch ein SRI-Rating bewertet. In dieser 
Hinsicht umfasst das Portfolio keine nicht 
bewerteten Derivate sowie Instrumente, die 
naturgemäß kein Rating halten (z. B. 
Barmittel und Einlagen) (*) 

Allianz Europe Equity Growth Änderung und/oder Ergänzung von Anlagebeschränkungen 
(Anhang 1, Teil B des Verkaufsprospekts) 

-  - Es gilt die Strategie für Klima-Engagement 
(einschließlich der Ausschlusskriterien) (*) 

Allianz US Short Duration High Income Bond Änderung des Anlageziels 
(Anhang 1, Teil B des Verkaufsprospekts) 

Langfristige Erträge und geringere Volatilität 
durch Anlagen in kurzfristigen High Yield-
Unternehmensanleihen der US-
Rentenmärkte. (*) 

Langfristige Erträge und geringere Volatilität 
durch Anlagen in kurzfristigen High Yield-
Unternehmensanleihen der US-
Rentenmärkte. (*) 

Änderung und/oder Ergänzung von Anlagebeschränkungen 
(Anhang 1, Teil B des Verkaufsprospekts) 

-  - Es gilt die Strategie für Klima-Engagement 
(einschließlich der Ausschlusskriterien) (*) 

Anteilinhaber, die mit den oben aufgeführten Änderungen nicht einverstanden sind, können ihre 

Anteile ohne Rücknahme- oder Umtauschgebühren bis zum 9. März 2021 zurückgeben. 

-------------------- 

  



Der Verkaufsprospekt ist ab dem Zeitpunkt seines Inkrafttretens kostenlos am Sitz der Gesellschaft, bei der 

Verwaltungsgesellschaft in Frankfurt/Main und bei den Informationsstellen der Gesellschaft (z. B. 

Zweigniederlassung Luxemburg der State Street Bank International GmbH in Luxemburg oder Allianz 

Global Investors GmbH in der Bundesrepublik Deutschland) in allen Ländern erhältlich, in denen Teilfonds 

der Gesellschaft für den öffentlichen Vertrieb zugelassen sind. 

Senningerberg, Januar 2021 

Im Auftrag des Verwaltungsrats 

Allianz Global Investors GmbH 

 

Dieses Dokument ist eine Übersetzung des Originaldokuments. Für den Fall von Unstimmigkeiten oder 

Mehrdeutigkeiten hinsichtlich der Auslegung der Übersetzung ist die englischsprachige Originalfassung 

ausschlaggebend, solange dies nicht gegen die örtlichen Gesetze der betreffenden Rechtsordnung 

verstößt. 


